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Landkauf für neue Kita geht in neue

Runde

Verhandlungen mit Verkäufer werden ausgesetzt – Alternativfläche
kommt ins Spiel

VON STEFANIE SALZMANN

Wiesenland am Ziegelweg: Der Gemeindevorstand soll jetzt mit dem Eigentümer der Fläche am
Ziegelweg über einen Ankauf als Bauplatz für den neuen Kindergarten verhandeln. Foto: Tobias

Stück

Grebendorf – Die Bemühungen der Gemeinde Meinhard, ein Baugrund-
stück für den geplanten Neubau eines Kindergartens in Grebendorf zu
kaufen, gehen in eine neue Runde. Die Preisforderung des Eigentümers
des für den Bau beschlossenen Standortes am Bernstal war vom Ge-
meindevorstand, der die Verhandlungen führte, als zu teuer abgelehnt
worden.

Auf Antrag von Karl Jeanrond (SPD) in der Gemeindevertretung am Donners-
tag sollen nun die Verhandlungen mit dem Verkäufer der Bernstalfläche
„ausgesetzt“ werden und dafür mit dem Eigentümer der zweiten Standortva-
riante am Ziegelweg verhandelt werden. Durch diesen Schritt könne der
erste Verkäufer möglicherweise dazu gebracht werden, von seinen hohen
Preisvorstellungen Abstand zu nehmen.



Der Antrag wurde vom Parlament mehrheitlich angenommen und in den
Bau- und den Haupt- und Finanzausschuss verwiesen.

Damit war ein zuvor gestellter Antrag des Gemeindevorstandes an das Mein-
harder Parlament praktisch hinfällig. Demnach sollten die Verhandlungen
mit dem Verkäufer der Fläche am Bernstal abgebrochen werden und nur
noch mit dem Verkäufer der Fläche am Ziegelweg verhandelt werden. Bei
dem Tagesordnungspunkt war die Öffentlichkeit von der Sitzung ausge-
schlossen worden.

Weitere Themen

Die Satzungen der Feuerwehr Meinhard sowie die Jugendordnung der Feuer-
wehr Meinhard wurden geändert und beschlossen.

Künftig will Meinhard 50 Cent pro Jahr und Einwohner an den Tierschutzver-
ein Eschwege zahlen. Bisher belief sich diese sogenannte Fundtierkosten-
pauschale auf 0,25 Cent. Hintergrund sind die finanziellen Probleme des Ver-
eins, der das Tierheim in Eschwege betreibt und sich um Fundtiere aus dem
gesamten Kreisgebiet kümmert.

Für 20 000 Euro hat die Gemeinde Meinhard für den Spielplatz an der Gre-
bendorfer Grubenstraße ein neues Klettergerüst gekauft; das alte war in die
Jahre gekommen. Um den Transport von Kassel nach Grebendorf sowie um
das Aufstellen des Gerüstes will sich der Ortsbeirat von Grebendorf
kümmern.

Glasfaserausbau

Die Gemeinde Meinhard hat sich bisher noch nicht entschieden, mit wel-
chem Anbieter für den Glasfaserausbau bis zur Haustür sie zusammenarbei-
ten will. „Grundsätzlich ist die Gemeinde zur Zustimmung verpflichtet, wenn
Verbauung in gemeindeeigenen Flächen nach den anerkannten technischen
Regeln erfolgt“, sagte Bürgermeister Gerhold Brill. Über das Thema will der
Gemeindevorstand in der kommenden Woche erneut beraten; eingeladen
zu der Sitzung ist Berkatals Bürgermeister Friedel Lenze in seiner Funktion
als Sprecher der Bürgermeisterdienstversammlung im Kreis.


